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Beiblatt ~~Pnr1amentskorres~~ndenz. 

,Auwsetzun.ß. _~l!~~.f-J..e.er StrElfverf~!.ß.~~ 
An fra. g 0 b C El n..L!. .. .Q..r t 1.!.,~ 

18 f Juni 19484 

Die Anfra.ge d.er Abg.Dr.T s c h n. d e kund Genoss.on, betreffend 

die Aussetzung anhängiger Strafverfahren nach den §§ 10 und 11 des Verbots­

gesetzes , beantwortet Bundesr.linister für Justiz Dr. G c rö in nachst~hel1der 

Wamse: 

GeLläss § 210, Abs. (1), StV,O gehört die sofortige AnordnW1g einer Haupt­

verhandlung nach Reohtskraft der Anklage zu den AL"ts~f1ichtcn des Richters. Eine 

Anweisung an die Gerichte, in bestimmten Fällen von dieser Arntspflicht -abzuweichen, 

wUrde der Bcstim.ung des Artikels 87, Abs.(l), Bundesverfassung 1929,widcrsprcchcn. 

Den Wünschen der IIarren Int~rpollElntcn k8.lUl dah0r das Dundesministerium 

für Justiz nn.ch der gegenwärtigen Gcsctzeslagc nicht entsprechen,. 
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